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für die Oberamtsbezirke

Nagold und Horb.
Dienstag, den 23 . April 1848.

Oberamtsqerickr Nagold.
Nagold.

Schulde » - Liquidation.
In der nachgenannrcn Gantsache ist

zur Schulden -Liquidation rc. Tagfahrt
auf die unten bcwicknere Zeit anberaumt,
wozu die Gläubiger unter dem Anfu¬
gen vorgeladen werde » , daß die Nicht-
liguikirenden , so weit ihre Forderungen
nicht aus den Gerichts - Akten bekannt'
lind , am Schluß der Liquidation aus¬
geschlossen , von den übrigen nicht er¬
scheinenden Gläubigern aber wird an¬
genommen werten , daß sie hinsichtlich
eines etwaigen Bergleichs , der Genehm
migung des Verkaufs der Masse - Ge - >
genstande und der Bestätigung des Gü - 1
lerpflegers der Erklärung der Mehrheit
ihrer Klasse bcilreten.

Daniel Maier,  Strumpfwebcr von
Hairerbach,

Samstag de» 6 . Mai d. I .,
Morgens 9 Uhr,

auf dem Rathhaus zu Haitcrbach.
Den 1. April 1848.

Königl . Oberamtsgericht.
Berner.

Kameralamt Dornftetten.
Verkauf

von
Reis.

Dem Kameralamt ist als Muster ein
Ballen bengalischen Reises zugekommcn,

wovon pfundweise t 7 kr.
>zu Versuchen abgegeben

^Iwird . Dasselbe ist nach
L-M Farbe und Größe des Korns

nicht so ansehnlich , als Mailänder und
Karolinen Reis , jedoch befriedigt dasselbe
bei Versuchen in der Zubereitung.
Diese Zusendung hat den Zweck , dem hiesi¬
gen Besirk Gelegenheit zu Anschaffung die¬
ses ebenso gesunden als billigen Nah¬
rungsmittels zu geben , und das Kameral¬
amt nimmt Bestellungen zu größeren
oder kleineren Quantitäten an , jedoch
nicht unter einem Ballen von ungefähr
160 Pfund , wobei der Preis auf 11 fl.

per 100 Pfund gestellt ist. Baldigen §
Bestellungen wird cntgegengcsehen . Den
19 . April 1848.

K . Kameralamt.

Haitcrbach,
Oberamts Nagold.

Gläubiger - Aufruf
wegen

Auswanderung
Der ledige Schneitergeselle Jakob

Helder  von hier will nach Nordame¬
rika auswanderu , ohne daß er im
Stande wäre , die vorgeschriebene Bürg/
schafl zu leisten , daher alle diejenigen,
welche Ansprüche an ihn zu machen
haben , aufgefordert werden , sich

binnen 10 Tagen,
von heute an gerechnet , bei der unter - !
zeichneten Stelle zu melken , widrigen - !
falls sie sich die daraus entspringenden/
Nachthcile selbst zuwschreiben haben.

Den 19 . April 1848.
Der Stadtrath.

Für ihn:
Vorstand A.-V . Klenk.

Gesehen
Königl . Obcramtsgericht Nagold.

Berner.

Am Donnerstag dem 4 . Mai:
Porzellan und Glaswerk , Besteck,

schöne Spiegel , Porträts , mo¬
derner Sopha , sechs
Sessel , sämmtlich mit

Roßhaar gepolstert , einor - MM§
tinärer Sopha , ein neuer polir-

' ter Anszugtisch zu 18 Personen»
Nacht - und andere Tische , Steh¬

pult , ein doppelter Kleiderkasten,
Kückenkasten , eickene und andere
Bettladen , Wiege und Kindszeug.
!Am Freitag dem 5 . Mai:

Bücher , Tabakspfeifen,'
worunrer ein mit Silber

beschlagener Mcer-
schaumkopf , zwei vollständige einspän¬
nige Pfertsgeschirre , Sattel und Zeug,

^ Rollengeschirr , ein einspän - '
niges Berner Wägelchen mit
liegenden Fe¬

dern , ein Schlitten,
neue in Eisen gc-

Zwerenberg,
Oderamts Calw.

Fabrniß - Auktion . , ^ „
Im hiesigen Pfarrhause wird eine machen.

Auktion durch
alle Rubriken
gegen baare

Bezahlung ge¬
halten werden,

und zwar am
Mittwoch dem 3 . Mai:

Gold und Silber , Eß-
und Kaffeelöffel , Dcssert-

Taschen-
Manns-

bundene Fässer , Waschzuber in
Eisen gebunden , und anderer

gemeiner Hausralh . Etwas Wein,
1847er und Most.

Der Anfang ist
je Morgens nach 7 Uhr.

Die Herren Ortsvorsteher werden
gebeten , dieß ihren Gemeinden bekannt

'messer,
Uhr u . s. w . ,
kleider , worunter ein Man¬
tel mit Pelzkragen , Leibweißzeug,
Betten , Roßhaarmatratzen , Bctt-
gewand , Tischzeug , Vorhänge,
Rouleaur , Küchengeschirr von
Messing , Zinn , Kupfer und Eisen.

Nagold.
Fahruiß - Auktion.
der Wohnung des verstorbe¬

nen Sulzer
Boten Georg

E Friedrich
Gauß  wird
am

Samstag dem 29 . April,
Morgens 8 Uhr,

eine Fahrniß -Auktion gegen baare Be¬
zahlung vorgenommen werden , und zwar
in folgenden Rubriken:

Bücher,  Manns - und
W ^ Weibskleider , Bettgewand,

»Leinwand , allerlei Küchenge¬
schirr , Schreinwerk , allerlei Haus-
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rath , Fuhr - und Reitgeschirr , wo¬
rüber eine Chaise , ein- und
zweispannig , zwei
ausgemachte Wa - E ^ .-

vordcrer ein- A -T ' '

Nagold.
Bleiche - Empfehlung.

Auf die berühmte Nünuwcr Rasen-
bleiche befön «reich auch
dieses' Jahr Leinwand,

SchßM . °-M »°SGarn und ,sahen.
Diese Blei be hat sich

seit wenigen Jahren einen großen Rnf
erworben , indem sie die Blcichgegen-
stande, ohne der Qualität derselben im

em Reitsattel sanimr ĝcruigstw -u schaden , sehr schon weiß
^Zauin , zwei Rollrie - und p . ::: lich liefert.

ein
spanniger Wagen , ein Pflug
sammt Egge , Chaiscngeschirr
zu zwei Pferde , drei Küm¬

merer , ein Kastenschlit¬
ten, ein Scklirkcngestcll,

men u. z. w.
Die löblichen Ortsvorstände werden

gebeten , dieß auf gehörige Weise in
ihren Orten bekannt zu machen.

S p i e l b e r g,
Oberamts Nagold.

Gewehre feil.
Unterzeichneter har folgende Gewehre

zu verkaufen:
«) eine vorzügliche Pürsch-

büchse von Körder in
Jngelsingen , sammrZugchör , schon
mir Messing garnirr , für die Güte
wird garantirt , Preis 33 fl,;

t>) eine ausgezeichnete Pürschbüchse
von Pappenheim , mit Silber gar-
nirt und bnchsenem Maserschasr,
für die Gürc wird ebenfalls ga¬
rantirt , Preis 44 fl. ;

e) eine Halbbüchse , ans die Pürsch

Chr . C .vwarz.

Zur
Zciisrae
des -Le:
len wir

Losung

den , jener Versammlung einen Mann
anzureihen , in dessen Hand wir den
Hebe!, m l welchem beziehungsweise die
Erdr bewegt werden kastn , Mit Ruhe
sehen können.
_ Mehrere Wähler.

G i p s feil.  "
In der

Sp 'ttn abrik bei Jselöhausen
ist gestai! pries Gips , das Limri für
vier !d,cn >er, zu baben, und bittet man
um geneigten Zuspruch.

Den 5. April 1848.
I . A. Sannwald.

N a g o l t.
Geld - Ges  n dH.

Gegen gute Bürgschaft oder genwt-
-2« üch gesetzliche Verficht l --ng

Mwerde » lOO b:s 2o0 fl. auf«

Eingesandt.
der verhongnißvolleu

bei der bevorsteb " den Bnn-
a .nmlnng in Frankrnrt wäh-
,u unserem Verrrerer

HerrN Deka » Kap ff ^
von K>errenherg , ^ " zunedm. n gesuch: , gefälligen

und zwar nicht weil er empfohlen wurde,rAnträgen fleht en 'gegen
sondern weil wir uns verpflichtet fin-> G . Zenser,  Buchdrucker.

Breslau  und N a g o l d.
Don den von W . Mayer  und Komp , in Breslau verfertigten

verbesserten Rheunurtisri '. us - Ableitern,
ein Heil - und Pr ä ser vativ - M iitc l gegen chronische und akute
Rheumatismen , nervöse Uebcl und Congestionen,  als:

Kops-, Hand -, Knie- und Fußgichr , Gesicktts , Hals - und Zahnschmerzen,
Ohrenstcchen , Härthörigkeit , Sausen und Brausen in den Ohren,
Brust -, Rücken- und Lendcuweh, Gliederreißen , Krampfe , Lähmungen,

— - . .. ^ — - Herzklopfen , Schlasiosigkeir , Gesichtsrose und andere Entzündungen,
und aus den Stand , Preis I6sl . ; hghx ich den Debit für die hiesige Stadt und die Umgegend übernommen und
eine schrillte Doppelflinte von mir- Aufträge.
Roos in L-ruirgarr , schießt auch Der Preis eines Eremplars mit Gebrauchs -Anweisung ist für die einfachen
Kugeln vorzüglich , Preis 33 fl. ; f',-. , ^ stärkeren 54 kr . , für die ganz starken gegen Lähmungen rc.,

e) ein Paar Pistolen , stärkeres Ka - oereu Heilung längeren Gebrauch erfordert , 1 fl. 45 kr.

«)

liber , jeder Fuß lang , Preis
sl.

Königl . Waldschütz:
S p r a n d el.

Al? Beweis der Brauchbarkeit obiger Ableucr möge von den vielen hier»
über eingegangencn Attesten nachstehendes dienen

G . Zaiser,  Buchdrucker , in Nagold.
A t t e st.

Daß die Anwendung des Rbeumatismus -Ablefters vön den Herren Map er
und Comp , in Breslau für gichtische Anfälle bei meiner Frau als bewährt sich

Nagold.
Bierhefefeil.

Roch frische Bierhefe ist zu haben bei gesunden har, bescheinige ich sehr gern.
David Graf,  Bierbrauer . > Neu - Ruppm , den 21 . August 1847. A. Guhl,  Kaufmann.

Wöchentliche Frucht - , Brod -, Fleisch- , Biktualien - und Holz - Preise.

Nagold , den 20 . April 1848.

Frucbt-
Garrmrgen.

!Mittel Berkanst
! preis. wurden:

Erlös.

Dinkel , neu.1sch.
Dinkel , alt . „
Kernen . . „
Haber . . „
Gerne . „
Mübifruchl t sr.
Waizelr . . „
Bohnen . .
Roggen . .
Wicken . . .
Erbsen . . „
Linsen . . »
Lim, -Gerste »
Rogr-Waize- »

A. kr. iSch . « r . I 4 . kr
6 38 94 3 ! 618 36

48

3 1 ! 15 53
10 6 ; 93 28,

— i 6 , 10 30
1 1 14 52.

1 36

Horb,
den 22 . April 1848,

per Scheffel¬

st. kr . fl. kr. fl. kr
— — 6

g 30 —

Brod - Preise . Nagold.
Pfd . Kernenbro » . 13 kr.
„ Kcbwarzbrod . . 11 »
Weck s 6 Lth. 2 Qtl.
Fleisch - Pr eise.
Pfd . OchiensteisSi .
» Rindfleisch . »
. Hamnrerileisch
. Kalbileisch . .
„ Sckwetneileisch,

abgezoqen . -
imabgezvgcil

Ftztt - Pkeise.
, Schweine -Schiitalz
, Rindschmalz . .
, Buner . . . .
. Lichter , gcgoffene

1 ,

9
8
6
7

10
ir

24
24
17
24

Horb
12 kr
10 .
1 .

10
8

32
30
20
22

Nagold.
1 Pfd . Lichttr , gezbgene 22 kr.
1 Pfd . Seife . . 17 kr.

Holz - Preise.
Äödseiten . 1 - breit:

rauve . . 4»— 43 .
balbioubere . 48 .
blinde . t ä . 8

Btenet . j ' br . 26 — 36 „
^ S—lh --br. . 19 .

Rabmenschenkel 14 — 15 .
Lallen . . . . s — 6 .
Kl . Buchenholz:

vr . Achse 13 fl. — .
geilößr . 13 st. 32 .

Kl . Tannenholz:
pr . Achse . 7 fl. 48 .
geflößr . . 7 fl. 42 .

Horb
20 kv,
16 kr.

40 —43 .
48 „
6 .

26 — 38 ,.
19 .

14 — 15 »
5- 6 „

4L fl. - »
14fi. ^

7 fl. 48 ,.
8fl . t2 -

Redi « rt , gedruckt und verlegt von T . Zaiser.
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